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EU-DSGVO 
Am 25. Mai endet eine zweijährige Übergangsfrist 
und die EU-Datenschutzgrundverordnung tritt dann 
unmittelbar in allen Mitgliedsstaaten in Kraft. Hierin 
sind Regelungen für die Datenverarbeitung, die 
Rechte der Betroffenen und die Pflichten der „Daten-
Verarbeiter“ beschrieben, dies gilt für die gesamte 
EU. 

Im Zuge dieser Neuordnung müssen in Deutschland 
das Bundesdatenschutz- und auch das Nds. 
Datenschutzgesetz durch neuere Versionen ersetzt 
werden. Gerade in unserem Bundesland warten wir 
noch auf eine Ablösung des Gesetzes von 2002. 

Was bringt nun die EU-DSGVO Neues mit sich? Die 
Definition, was personenbezogene Daten sind, 
erfolgt in Artikel 4.1. Daran anschließend  in Artikel 5 
folgen die Grundsätze, die für die Verarbeitung 
personenbezogener Daten gelten: diese müssen 
„auf rechtmäßige Weise, nach Treu und Glauben und 
in einer für die betroffene Person“ nachvollziehbaren 

Weise verarbeitet werden („Rechtmäßigkeit, 
Verarbeitung nach Treu und Glauben, Transparenz“) 
außerdem „für festgelegte, eindeutige und legitime 
Zwecke erhoben werden und dürfen nicht in einer 
mit diesen Zwecken nicht zu vereinbarenden Weise 
weiterverarbeitet werden“. Bei Verstößen können 
Geldbußen erhoben werden, bei besonders 
schwerwiegenden Verstößen können es Geldbußen 
bis zu 20 Millionen Euro sein. Diese sollen 
verhältnismäßig und abschreckend sein. Da kommt 
viel Arbeit auf unsere Datenschutzbeauftragten zu. 
(ilisp)

BILDUNGSGIPFEL 
IM FLACHLAND 
Die didacta 2018 ist zu Ende, 
vielen Dank für Euer Interesse. 
Knapp 600 Mitglieder haben sich 
für die Karten der Verbände 
registriert. Die berufliche Bildung 
war in diesem Jahr in Halle 13 
präsent. Auch unser Stand war 

dort zu finden. Auf dem 
Stand des Westermann 
Verlages waren wir gut 
aufgehoben und konnten unsere 
Kolleginnen und Kollegen 
empfangen. Die Vorsitzenden der 
BBS-Verbände waren an 
mehreren Vorträgen im „Forum 
Berufliche Bildung“ aktiv beteiligt. 
Wir hatten dies in unserem Flyer 
sowie im Januar PR-aktuell  

angekündigt. 
Unser Fazit: Viel Arbeit, lange 

Tage, nette Gespräche, 
interessante Vorträge. Wir haben 
es gern getan. Jetzt ist wieder 
Ruhe eingekehrt. Wir werden 
wieder dabei sein, in drei Jahren 
in Hannover. Danke an alle, die an 
unserem Stand und dahinter 
geholfen haben.  (ilisp)
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